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Editorial

Der Herbst wird nicht nur bunt, auch
schwierig für manchen von uns: Ver-
teuerungen, Sparmaßnahmen, Coro-
na, Kriege, die Auswirkungen auf uns
haben und unsere Solidarität heraus-
fordern. Überhaupt wird Solidarität
wieder ein Wort werden, das wir neu
mit Leben füllen müssen. Damit ver-
bunden müssen wir uns wieder be-
wusst machen, dass das Gemeinwohl
Einschnitte in unser Leben rechtfertigt.
Das wird auch im Blick auf die Klimakri-
se notwendig. Mit dem dritten Begriff
Subsidiarität, der mir auch im Blick auf
die Kirche wichtig ist, sind wir bei der
katholischen Soziallehre des Oswald
von Nell-Breuning.  Entscheidungen
müssen auf der jeweils untersten Ebe-
ne getroffen werden. Darin sehe ich
eine Herausforderung für die nächste
Zeit.
Vielleicht hilft es da, sich auch an ande-
re Zeiten zu erinnern. Am 16. Oktober
möchten wir eine Stele für den
früheren Bischof Joannes Baptista
Sproll vor der Christkönigskirche seg-
nen. Sproll ist es wert. Er hat sich für
die Demokratie eingesetzt,  im Land-
tag in der Weimarer Republik, vor der
braunen Zeit gewarnt. Freilich man
kann heraufkommende Zeiten nicht
abwenden, aber man muss sich positi-
onieren und auch Gegenwind akzep-
tieren. Schließlich hat er denen, die ihn
verleumdet haben, verziehen. Er hat
eine Botschaft für unsere Zeit, in der
wir  mit Aufmerksamkeit, im Blick auf-
einander und politisch unser Christen-
tum leben müssen.

Wolfgang Beck
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Kurzwahl
Pfarrbüro St. Johannes

07191-68652

Pfarrbüro Christkönig
07191-69106

Pfarrer Wolfgang Beck
07191-68652

Diakon Carsten Wriedt
07191-953777
0173-4373341

Kirchenmusiker
Reiner Schulte
07191-732604Ti
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             Gottesdienste
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Friedensgebet am 1. Mittwoch im
Monat in St. Johannes

Herzliche Einladung zum Friedensge-
bet am Mittwoch, den 5. Oktober und
am Mittwoch, den 9. November 2022
um 18.00 Uhr in die Johanneskirche.
Leider gehen die Kriege in der Ukra-
ine und weltweit weiter, die betrof-
fenen Menschen und auch die Natur
leiden. Wir wollen dieses Leid vor Gott
tragen, aber uns auch in unserer Hoff-

nung auf Frieden bestärken. Dies ge-
schieht durch symbolisches Handeln,
Texte und Lieder mit der Hoffnung auf
Frieden.

Das Foto entstand bei unserem Frie-
densgebet im Juni 2022.

Claudia Ax, Monika Batzenschlager, Michael

Jungerth und Monika Schwartz

Fußwallfahrt

Zum Pilgern auf den Ebersberg laden
wir am 7. Oktober, am Gedenktag un-
serer lieben Frau vom Rosenkranz,
ein. Wir treffen uns um 17.00 Uhr an
der Johanneskirche und werden ab
Weissach beim Spielplatz an den
Fohren betend den Weg gehen und
um 19.00 Uhr dort die Eucharistie fei-
ern. Wir machen dies immer gemein-
sam mit der portugiesischen und der
kroatischen Gemeinde. Danach trin-
ken wir noch einen Tee und essen ei-
ne Brezel und sind wieder gegen
20.30 Uhr  zuhause. Herzliche Einla-
dung.

Wolfgang Beck

Jugendgottesdienst am 15.10.

Unser Jugendgottesdienst am 24.
September konnte wegen Terminü-
berschneidungen nicht stattfinden.
Umso mehr freuen wir uns, wenn ihr
zu einem herbstlichen Face-to-Faith-
Jugendgottesdienst am Samstag,
15.10.2022 um 18 Uhr ins Gemein-
dehaus St. Johannes kommt.

Das Jugendgottesdienst-Team
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Pontifikalvesper und Segnung der
Stele

Der Vorplatz von Christkönig wird neu
gestaltet. Das eine ist das Parken di-
rekt vor der Treppe durch schwere
Fahrzeuge, deshalb soll ein anspre-
chender Platz auch mit Sitzgelegen-
heit entstehen. Das andere ist, dass
wir auf Anregung von Robert Antretter
und als Denkmal für unsere Zeit eine
Erinnerungsstele und ein Denkmal für
unsern ehemaligen Bischof Joannes
Baptista Sproll setzen möchten.

Sproll war von 1927 bis 1949 Bischof
unserer Diözese, stammte aus
Schweinhausen bei Biberach, war
Landtagsabgeordneter in Stuttgart
und erkannte als erster deutscher Bi-
schof schon ganz zu Anfang der 30er
Jahre die Gefahr des Nationalsozialis-
mus und warnte davor. Er kämpfte für
die Würde des Menschen und wurde
1938, nachdem er nicht für Adolf Hit-
ler bei der Wahl gestimmt hatte, aus
seiner Diözese verbannt und von den
Nazis öffentlich entwürdigt. Er ist ein
Zeuge - für die Würde des Menschen -
er meinte, der christliche Glaube kön-
ne sich nicht vereinbaren mit der
„neuen menschenverachtenden Reli-
gion“ - für Frieden, er gehörte nach-
dem er die Gräuel des ersten
Weltkriegs als Sanitäter gesehen hat-
te, der Friedensbewegung an - für
Versöhnung, er forderte nicht die Ver-
folgung derer, die ihm Unrecht getan
hatten - für den Glauben - für Seelsor-

ge und für Demokratie - er war über-
zeugt von dieser Staatsform. Unsere
Diözese fördert seine Verehrung und
möchte, dass er seliggesprochen

wird. Deshalb bekommen wir dafür
einen Zuschuss der Stiftung Wegzei-
chen der Diözese und von Bischof Dr.
Gebhard Fürst. Der hiesige Künstler
Norbert Kempf hat einen Leuchtturm
geschaffen mit 6 Hockern davor. Auf
dem Leuchtturm sind zwei Bilder von
Sproll, Gedanken von ihm und sein
Wahlspruch zu sehen: fortider in fide-
tapfer im Glauben. Ein ähnliches
Denkmal wird dieser Tage in unserer
Stadt auch von unserm Heimat- und
Kunstverein für Sophie Scholl errich-
tet.

Die Segnung von Vorplatz und Stele
wird mit einer Pontifikalvesper am
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16.10. um 18.00 Uhr in der Christkö-
nigskirche begangen, zu der der Bi-
schof kommt, ebenso unser
Oberbürgermeister. Die ganze Ge-
meinde und Bevölkerung der Stadt
sind dazu eingeladen. Es wird auch
eine Broschüre zu dieser Stele geben.
Wir freuen uns sehr, wenn Sie kom-
men.

Wolfgang Beck

„Lass meine Seele aufatmen“

Unter diesem Motto laden wir herz-
lich zu unserem zweiten Pilgersonn-
tag am Sonntag, den 16.10.2022 ein.
Geoffrey Schwegler wird uns wieder
begleiten.

Treffpunkt ist um 10.00 Uhr an der
alten evangelischen Pfarrkirche in der
Ortsmitte von Allmersbach i. T. (ge-
genüber liegt die Bäckerei Mildenber-
ger). Von dort aus wandern wir hoch
über den Stöckenhof nach Bürg und
hinunter nach Winnenden zur
Schlosskirche mit dem schönen Jako-
busaltar.
Unterwegs gibt es Impulse, Gespräche
und Schweigen, Lachen und Gesang
und immer wieder eine Rast. Die
Wegstrecke beträgt ca. 9 Km und wir
gehen davon aus, dass wir um 14.00
Uhr in Winnenden sein werden. Mit
der S-Bahn geht es zurück nach

Backnang und motorisiert nach All-
mersbach i. T. zu den Fahrzeugen.

An diesem Tag wird um 18.00 Uhr die
Bischof-Sproll-Stele gesegnet, so dass
genügend Zeit bleibt dieses Ereignis
mitzufeiern.
Wir freuen uns auf das gemeinsame
Pilgern.

Monika Batzenschlager, Geoffrey Schwegler

Weltmissionssonntag am
22./23.10.2022

„Ich will euch Zukunft und Hoffnung
geben“ - dieses Motto des Weltmissi-
onssonntags stammt aus dem Buch
des Propheten Jesaia. Er ruft es seinen
Landsleuten zu, ausgerechnet in der
hoffnungslosen Situation, als sie nach
Babylon verschleppt worden sind und
für sich keine Zukunft mehr sehen.
Auch in Kenia, dessen Hauptstadt Nai-
robi dieses Jahr im Mittelpunkt der
Missio-Aktion steht, sehen Menschen
auf dem Land keine Zukunft für sich
und ihre Familien und wandern ab in
die Hauptstadt. Sie hoffen dort auf
Arbeit und ein besseres Leben. Leider
landen sehr viele von ihnen in den
Slums.
Dass diese Slums nicht nur von Armut
und Elend gekennzeichnet sind, zei-
gen uns Menschen, die sich den Her-
ausforderungen in ihrem neuen
Umfeld stellen. Mit Ideen und Mut
meistern sie ihr Leben in der Millio-



nenstadt und helfen sich gegenseitig.
Unter schwierigen Bedingungen ent-
stehen neue Formen, den Glauben
geschwisterlich zu leben. In vielen Ge-
meinden organisieren sich Menschen
in kleinen christlichen Gemein-
schaften, um gemeinsam die Heraus-
forderungen ihres Alltags zu
bewältigen.
Bitte beteiligen Sie sich an der Kollek-
te am Weltmissionssonntag mit einer
großzügigen Spende. Und bleiben Sie
unseren Schwestern und Brüdern –
nicht nur in Nairobi, sondern weltweit
– im Gebet verbunden.

 Norbert Zeman

Ökumenischer Gottesdienst

Mit der Matthäusgemeinde pflegen
wir traditionell ein gutes Schwestern-
verhältnis. Und traditionsgemäß la-
den wir Ende Oktober, am Sonntag,
30. Oktober um 10.00 Uhr in die
Matthäuskirche ein.

Wolfgang Beck

Allerheiligen/ Allerseelen

Das Fest Allerheiligen ist dieses Jahr
am Dienstag, 1.November. In den
Gottesdiensten am Vormittag geden-
ken wir aller Heiligen, all derer, die
uns vorausgegangen sind, Hoffnungs-
bilder, Wegzeichen, Leuchttürme

6

Gottesdienste

sind. Jeder hat da seine Vorbilder und
Menschen, die ihm viel bedeuten. Da-
zu passend ist dann um 13.30 Uhr
Gräberbesuch mit Andacht in der Aus-
segnungshalle auf dem Waldfriedhof
mit Gräbersegnung und um 15.00
Uhr auf dem Stadtfriedhof.

Am nächsten Tag laden wir um 19.00
Uhr zum Gottesdienst in Christkönig
ein um der Verstorbenen des letzten
Jahres aus der Gemeinde zu geden-
ken.

Wolfgang Beck

Taizé-Gottesdienst  am 13. No-
vember

Der nächste Taizé-Gottesdienst findet
am Sonntagabend, 13. November um
19.00 Uhr in der Pauluskirche in der

Bi
ld

: M
o

n
ik

a 
Er

h
ar

d
,p

fa
rr

b
ri

ef
se

rv
ic

e.
d

e



7

Gottesdienste

Die Heilige Elisabeth, Darstellung aus dem Magdeburger Dom

Feldkircher Straße 27 in Maubach
statt. Taizé-Gottesdienste sind
schlicht und gerade dadurch reich. Sie
entschleunigen. Hier können Ge-
stresste Atem holen; hier finden Men-
schen eine Insel der Ruhe im Alltag.

Um ungestresst anzukommen, ist es
ratsam, genügend Zeit für die Park-
platzsuche (unmittelbar bei der Kirche
ist es schwierig) einzuplanen.

Wer sich den Termin für den darauf
folgenden Gottesdienst schon freihal-
ten mag, kann sich Neujahr, 1. Januar
um 17.00 Uhr (!) notieren.

Klaus Herberts

Patrozinium

Am Sonntag, 20. November ist wieder
das Patrozinium von Christus König,
wie die Gemeinde offiziell heißt. Jetzt
wissen wir noch nicht, wie sich die Co-
ronalage entwickelt, aber ich lade ein-
fach mal ein, wie bisher um 10.30 Uhr
zum Gottesdienst, anschließend zum
Mittagessen und zum Gemeindebasar
mit Töpferwaren.

Auch ist dieses Jahr wieder einmal ei-
ne Gemeindeversammlung geplant, in
der der Kirchengemeinderat erzählt,

was gerade anliegt und gemacht wird,
- es soll aber auch genügend Raum
sein, um Fragen und Anregungen an
den Gesamtkirchengemeinderat los
zu werden. Wir würden uns freuen,
wenn Sie also nach dem Mittagessen
noch einen Augenblick bei uns blei-
ben.

Wolfgang Beck

Adventsgottesdienste für Fami-
lien: „Weg zur Krippe“

An den 4 Adventssonntagen werden
wir wieder Gottesdienste für Familien
gestalten.
Ein gemeinsames Motto und andere
wiederkehrende Elemente werden
diese Feiern zu einer Einheit verbin-
den. Es lohnt sich also, von Anfang an
dabei zu sein.
Da die Christkönigskirche mehr Mög-
lichkeiten bietet, werden alle Gottes-
dienste in Christkönig immer um
10.30 Uhr stattfinden.

Die Teams der Kinderkirche und der Familien-

gottesdienste
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Zum Martinsspiel und Umzug lade wir wieder ökumenisch am Sonntag, 13. No-
vember um 17.00 Uhr auf den Stiftshof ein. Nach dem Spiel und Martinsliedern,
begleitet durch den Posaunenchor, gehen wir, dem Pferd folgend, in den Biegel.
Da erhalten die Kinder dann noch ein Gebäck und alle Kinderpunsch. Herzliche Ein-
ladung an alle Familien. Bitte sagen Sie es auch weiter.

Wolfgang Beck
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Kinder/Erstkommunion

Laubsägen mit dem Kindertreff

Wir hoffen, ihr Kinder hattet einen gu-
ten Start ins neue Schuljahr, auch wir
haben wieder ein buntes Programm
für euch zusammen gestellt. Dieses ist
ab sofort auf der Homepage zu fin-
den. Zusammen wollen wir auch
dieses Jahr miteinander lachen, wer-
keln, basteln und Spiele spielen.

Unser erster Termin dieses Jahr wird
am Freitag, 21.10.22 von 15.00 bis
16.30 Uhr im Gemeindehaus Christ-
könig stattfinden. An diesem Tag wol-
len wir gemeinsam mit euch Tafeln
aus Holz sägen. Wer eine eigene
Laubsäge hat, darf diese gerne mit-
bringen.

Alle Kinder im Grundschulalter sind
herzlich eingeladen.

  Euer Kindertreffteam

Leb. Adventskalender in Stadt

Im südlichen Stadtteil von Backnang
wird es auch wieder einen lebendigen
Adventskalender geben.

Das Vorbereitungsteam

Erstkommunion 2022/23

Mit dem Kursbuch „Bei Gott zu Hause“
werden wir dieses Jahr die Kinder auf
die Feier des Sakraments der Versöh-
nung und der heiligen Kommunion
vorbereiten. Sie können dabei ihre
Zugehörigkeit zu Gott mit spiele-
rischen und kreativen Elementen so-
wie beim gemeinsames Singen und
Beten erfahren.

Die Vorbereitung auf die Erstkommu-
nion beginnt mit dem ersten Elterna-
bend. Sie können wählen zwischen
Donnerstag 13.10.2022 und Dienstag
18.10.2022. Beide Angebote sind im
Gemeindehaus St. Johannes in der
Lerchenstraße 18 um 20.00 Uhr. An
diesem Abend wird es wichtige Infor-
mationen zum Kursverlauf geben.

Anfang Oktober sollten alle Kinder der
dritten Klasse, die katholisch sind
oder den katholischen Religionsun-
terricht besuchen, eine Einladung er-
halten haben. Falls das nicht
geschehen ist und Ihr Kind zur Erst-
kommunion gehen möchte, setzten
Sie sich bitte mit
elvira.reim@katholisch-backnang.de
in Verbindung. Gerne können auch
Kinder höherer Klassenstufen, die we-
gen Corona oder andern Umständen
die Erstkommunion noch nicht gefei-
ert haben, sich melden.

Elvira Reim
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Infoabend - Firmkurs 2022/2023

Unter dem Motto „Connected“ findet
der Firmkurs im Schuljahr 22/23 statt.

Zu einem Informationsabend laden
wir am Mittwoch, 5.10.22 oder am
Donnerstag, 13.10.22, jeweils um 20
Uhr ins Gemeindehaus Christkönig
herzlich ein. Beide Abende laufen
gleich ab, wir werden über unsere Pla-
nungen zur Firmvorbereitung infor-
mieren und beantworten gerne
Fragen.
Die Firmung ist für den 16. Juli 2023
geplant.
Die Jugendlichen der Klassen 9 in den
Backnanger Schulen sollten am An-
fang dieses Schuljahres über die Schu-
len einen Informations- und
Einladungsbrief erhalten haben. Soll-
ten interessierte  Schüler keinen Brief
bekommen haben, melden Sie sich
bitte beim Pfarrbüro Christkönig oder
mailen an firmung@katholisch-
backnang.de. Wir schicken Ihnen ger-
ne die Informationen zu.

Claudia Ax und Monika Schwartz

Seniorentreff am 20.10.

Der Herbst ist doch die schönste Zeit,
was kann wohl schöner sein,
er hält das goldene Obst bereit,
die Nüsse und den Wein.

So beschreibt Heinrich Seidel den
Herbst. Diese schöne Jahreszeit wol-
len wir gemeinsam genießen: Am
Donnerstag, den 20. Oktober 2022
um 14.30 Uhr, sind Sie herzlich einge-
laden zum Herbsttreff mit neuen Salz-
und Zwiebelkuchen, dazu frischen Ap-
felmost, in das Gemeindehaus St. Jo-
hannes in der Lerchenstraße 18 in
Backnang.

Bringen Sie gern Ihr Lieblingsherbst-
gedicht mit zum Vortragen, wir wollen
auch herbstliche Lieder anstimmen.

Elisabeth Bott

Seniorennachmittag

Im Rahmen unseres Seniorentreffens
am Donnerstag, 10. November um
14.00 Uhr in der Christkönigskirche
feiern wir eine Heilige Messe mit Kran-
kensalbung.

Immer noch macht der Begriff der
"Letzten Ölung" ein wenig Angst:
Dann „muss“ ich sterben! Nein, die
Krankensalbung ist das Sakrament der
Nähe und Liebe Jesu auf dem Weg
durch Krankheit, Schwäche und psy-
chisch sehr belastende Sorgen. ER
geht mit Ihnen. Darf der Empfänger
einer Krankensalbung wieder gene-
sen, so ist es doch wunderbar. Im Fal-
le einer weiteren Erkrankung wird
dieses Sakrament einfach wiederholt
gespendet. Führt eine Krankheit un-



ausweichlich in das Sterben und den
Tod, dann vermittelt die Krankensal-
bung den Beistand Christi, den Trost:
ER geht mit, ER weiß nämlich, was Lei-
den und Schmerzen bedeuten.

Bild: Bischof Dr. Gebhard Fürst bei der Chri-

sammesse im Dom zu Rottenburg

Pfarrer Beck und Diakon Wriedt freu-
en sich darauf, mit Ihnen die Liebe
Gottes in dieser Feier ganz besonders
zu erfahren und anschließend bei der
leiblichen Stärkung ins Gespräch zu
kommen zum Thema „St. Martin“.

Carsten Wriedt

Singschule

Nach den erfolgreichen Aufführungen
des Kleinen Prinzen im Juli haben die
Proben der Singschule im September
wieder begonnen. Bereits am 11. Sep-
tember durften wir im Rahmen des
Familiengottesdienstes in St. Jo-
hannes die gesammelten Spenden an
die Familienpflege Rems-Murr über-
geben. Beim Benefizkonzert am
24.7.2022 kamen großartige
1.145,24 Euro zusammen! Allen Sän-
gerinnen und Sängern und allen
Spendern herzlichen Dank!

Unsere Probenzeiten sind:
Mittwoch, Gemeindehaus St. Jo-
hannes
15 bis 15.45 Uhr Früherziehung (ab
ca. 4 Jahren)
16 bis 17.30 Uhr  Mädchenchor (ab
ca. 2. Klasse)

Freitag, Gemeindehaus Christkönig
15 bis 15.45 Uhr Früherziehung
16 bis 17.30 Uhr Jungschor (2. Klasse)
18 bis 19.30 Uhr Jugendchor
CHORios

Ein Schnuppern und Einstieg in al-
len Gruppen ist möglich, nehmen Sie
gerne Kontakt mit mir auf unter
diana.weindel@drs.de

Diana Weindel

Kirchenmusik
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Oratorium „König David“ in der
Christkönigskirche

Am 9.10.2022 führt die Chorgemein-
schaft der Katholischen Geamtkir-
chengemeinde Backnang um 19 Uhr
den „symphonischen Psalm“ „König
David“ des schweizerischfranzösischen
Komponisten Arthur Honegger auf.
Honegger verwendet für das Stück,
das zu seinen populärsten gehört, ein
Drama von René Morax.

König David wurde zunächst als Büh-
nenstück konzipiert und 1921 in Mé-
zières, einige Kilometer von Lausanne
entfernt, uraufgeführt. Der kleine Ort
hat ein Theater mit beeindruckenden
1000 Plätzen. Im Interesse der leich-
teren Aufführbarkeit haben Honegger
und Morax die dramatische Bühnen-

version von König David in ein Orato-
rium für Sopran, Alt, Tenor, einen
Sprecher, einen gemischten Chor und
Orchester umgeschrieben. Die Hand-
lung wird in dieser Fassung von einem
Erzähler weitergetrieben. Honegger
schreibt später, er habe das Drama
musikalisch „illustriert wie ein Kupfer-
stecher die Kapitel eines Buches“ –, so
tritt sie durch die Umarbeitung zum
Oratorium nun deutlich in den Vor-
dergrund. Aus dem Theaterstück über
die Lebensgeschichte des Königs Da-
vid wird eine mosaikhafte Aneinan-
derreihung von Psalmvertonungen,
Chornummern und Orchesterzwi-
schenspielen, die durch die Erzähler-
texte nur lose in einen
Handlungsverlauf eingebettet wer-
den, ohne dass ein stringenter Zu-
sammenhang des Geschehens
entsteht. Insofern charakterisiert
Honeggers Untertitel „Symphonischer
Psalm“ die Dramaturgie des überar-
beiteten Werkes durchaus treffend.

Diese Struktur aus klar voneinander
abgegrenzten, abwechslungsreich ge-
stalteten und meist sehr kurzen Sät-
zen dürfte nicht unwesentlich zum
bleibenden Erfolg des Oratoriums bei-
getragen haben. Den oft von Satz zu
Satz abrupt wechselnden Inhalten und
Stimmungen entsprechen Kontraste
hinsichtlich vokaler und instrumen-
taler Besetzung, Form und Stilistik.
Dadurch gewinnt der „König David“
seine Bildhaftigkeit und seine unmit-

Kirchenmusik
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telbar auf die Zuhörenden wirkende,
elementare Kraft, die ihn zu einem
wichtigen Impulsgeber für die Orato-
rientradition im 20. Jahrhundert
machte.

Ausführende sind neben der Chorge-
meinschaft ein Kammerorchester, die
Solisten Sarah Rehberg (Sopran); Ann-
Christin Zimmermann (Mezzosopran),
Roger Gehrig (Tenor) und der Schau-
spieler Uwepeter Spinner als Erzähler.
Die Leitung hat Reiner Schulte.

Karten kosten 20 €, ermäßigt 12 €
(Schüler, Studenten, Auszubildende)
und für Familien 45 €. Sie sind aus-
schließlich an der Abendkasse erhält-
lich.

Reiner Schulte

Konzert der Bläserphilharmonie
am 23. Oktober

Benefizkonzert unterstützt Aleppo

Es bleibt alles anders bei der Bläser-
philharmonie Rems-Murr: Nach einer
zweieinhalbjährigen Corona-Zwangs-
pause holt die Bläserphilharmonie das
für Januar 2021 und 2022 geplante
Benefizkonzert im Herbst nach. Neuer
Termin ist Sonntag, der 23. Oktober

um 18.00 Uhr (!) in der Christkönigs-
kirche.

Was neu ist: Das Konzert im Januar
2020 war das Abschiedskonzert des
langjährigen Dirigenten Wilhelm Mül-
ler, der die Bläserphilharmonie zu
dem heutigen hohen Niveau geführt
hat. Im Oktober wird die „neue“ Diri-
gentin Heidi Maier ihr Debüt in der
Christkönigskirche geben. Was bleibt
ist die Qualität des Spiels.

Das kommende Konzert wird ein Frie-
denskonzert sein. Das sinfonische
Blasorchester wird Werke von Georg
Friedrich Händel, Léon Boëllmann, Je-
su Nelson, Jan van der Roost u. a.
spielen.

Mit diesem Konzert unterstützt es –
und ggf. Sie – das Patenschaftsprojekt
der Gesamtkirchengemeinde im sy-
rischen Aleppo. Jugendliche sollen
dort eine Ausbildung in handwerk-
lichen Berufen und damit eine Per-
spektive erhalten.

Der Eintritt ist frei, um eine großzü-
gige Spende wird gebeten. Mit den
Spenden werden je zur Hälfte das
Aleppo-Projekt und die Arbeit der Blä-
serphilharmonie unterstützt.

Das Konzert-Café entfällt; für musika-
lischen Genuss ist gesorgt. Wir laden
Sie herzlich ein.

Klaus Herberts
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Vesperkirche in St. Johannes

Am 7. November 2022 startet die Ves-
perkirche im Gemeindehaus St. Jo-
hannes, Lerchenstraße 18 in die
Saison 2022/23. Sie hat bis 27. März
2023 immer montags (außer 26. Dez.
2022 und 2. Jan. 2023) von 12.30 Uhr
bis 14.00 Uhr geöffnet.

Die Vesperkirche bietet ein gesundes
und schmackhaftes Mittagessen sowie
selbstgebackenen Kuchen einschließ-
lich Kaffee an. Der Essenspreis beträgt
unverändert 1,50 €, Normalverdiener
zahlen 4,50 €. Mitarbeiter des Caritas-
Zentrums, der Erlacher Höhe sowie
des Kreisjugendamtes stehen für Be-
ratungsgespräche zur Verfügung. Für
die seelsorgerische Begleitung ist ein
hauptamtlicher Mitarbeiter der Kath.
Kirchengemeinde anwesend.

Wer sich gerne bei der Vesperkirche
einbringen möchte, wende sich bitte
an Frau Winter für das Kochen (Tel.
82107), an Frau Hillebrand für das Ku-
chen backen oder an das Pfarrbüro St.
Johannes (Tel. 68652). Sollte auf
Grund der Pandemie-Entwicklung
kein gemeinsames Mittagessen im
Gemeindehaus möglich sein, wird im
o.g. Zeitraum wöchentlich ein Essen
zum Mitnehmen für 1,00 € angebo-
ten.
Das Team der Vesperkirche freut sich
über jeden Besucher und Helfer.

Gabriele Winter

Katholische Kirche auf dem
Backnanger Weihnachtsmarkt?

Die Stadt Backnang will am 1. Ad-
ventswochenende (26./27. Novem-
ber) ihren traditionellen
Weihnachtsmarkt durchführen. Bei
Redaktionsschluss dieser Gemeinde-
brief-Ausgabe war noch nicht sicher,
ob wir genügend Ministranten und
erwachsene Helfer finden, um als ka-
tholische Kirche dabei zu sein und ei-
nen Stand zu betreiben, auf dem
Adventsgestecke, Bastelsachen, selbst
gemachte Marmeladen und die legen-
dären Ministranten-Waffeln verkauft
werden.
Wir informieren Sie auf unserer Inter-
netseite „katholisch-backnang.de“,
sobald die Entscheidung gefallen ist.
Falls wir diese Aktion durchführen,
brauchen wir viele helfende und waf-
fel-backende Hände. Der Erlös soll für
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unser Projekt in Aleppo bestimmt
sein. Bitte überlegen Sie sich, ob Sie
gemeinsam mit Ministranten eine
Zwei-Stunden-Schicht am Stand über-
nehmen und/oder eine Portion Waf-
felteig machen könnten! Wir würden
uns über Ihre Zusage sehr freuen.

 Norbert Zeman, Tel. 82083

Sternsingeraktion 2023

„Kinder stärken, Kinder schützen – in
Indonesien und weltweit

Am und um den 6.1.2023 werden in
der Seelsorgeeinheit Backnang die
Sternsinger wieder von Haus zu Haus
ziehen, den Segen bringen und Spen-
den sammeln.

Durch Corona gab es nun zwei Jahre
eine Durststrecke, aber 2023 wollen
wir wieder durchstarten!

Wir suchen junge Königinnen und Kö-
nige, Erwachsene und Jugendliche,
die die Kinder begleiten und
Helfer/innen im „Hintergrund“ (Mithil-
fe bei den Gewändern, Fahrdienst,
Verpflegungsteam…..)

Wir freuen uns über viele Rückmel-
dungen! Bitte meldet euch/melden
Sie sich in einem der beiden Pfarrbü-
ros!

Monika Batzenschlager und das Vorberei-

tungsteam

Trauern-aber nicht nur alleine:

Pusteblume,
der Kinder-
und Ju-
gendhospizdienst der Hospizstiftung
Rems-Murr-Kreis e.V. lädt am Sams-
tag, den 22. Oktober 2022 zum Fami-
lientag für trauernde Familien ein.
Nichts ist einschneidender im Leben
als der Tod eines Familienmitgliedes.
Die Angehörigen fallen sprichwörtlich
in ein Loch der Trauer. Die Alltagsbe-
wältigung stellt sie vor enorme Her-
ausforderungen. Um diese zu
bewältigen, veranstaltet der Kinder-
und Jugendhospizdienst Pusteblume
den nächsten Familientag am 22. Ok-
tober 2022 zwischen 11 und 17 Uhr
in Winnenden.

Was bedeutet eigentlich „Familien-
tag“?
Durch das Wegfallen eines Familien-
mitgliedes wird der Alltag auf eine
harte Probe gestellt. Strukturen des
Zusammenlebens müssen neu gefun-
den werden, wenn ein Platz zuhause
für immer frei bleibt. Der Familientag
bietet Gelegenheit, Menschen in einer
ähnlichen Situation kennenzulernen
und sich auszutauschen.-Hier kann
ausgesprochen werden, was schwer-
fällt. Den anderen TeilnehmerInnen
muss nichts erklärt werden - alle sit-
zen im selben Boot. An diesem Tag
werden Möglichkeiten aufgezeigt,
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den Alltag mit Familie neu zu gestal-
ten und Erinnerungen an den Verstor-
benen im eigenen Leben zu
integrieren.

Wie läuft ein Familientag ab?
Unsere Koordinatorinnen Mieke Mann
und Gaby Hammer berichten: “Zu-
nächst ist es wichtig, anzukommen.
Das kann für Erwachsene ein erstes
Gespräch sein, jüngere Familienmit-
glieder nutzen gerne den Basteltisch.
Ein weiteres Kennenlernen erfolgt
durch eine Vorstellungsrunde. Reden
und Basteln machen natürlich hung-
rig, da kommt ein gemeinsames Piz-
zaessen gerade recht. Anschließend
erwarten die Kinder und Jugendlichen
altersentsprechende Kreativangebote.
Auch das beliebte Arbeiten mit dem
Pferd und Reiten gehört zum Pro-
gramm.“ Die erfahrenen Trauerbeglei-
terInnen der Pusteblume werden bei
diesen Angeboten unterstützt von der
Künstlerin Anke Kratz und von der Vol-
tigiertrainerin Heidi Brandt.
Während die jüngeren Teilneh-
merInnen also mit Schere, Kleber,

Stift und Pony abgeholt werden, fin-
det sich die Gruppe der trauernden
Erwachsenen zusammen, um sich
auszutauschen. Jedoch nicht alleine
Tanja Menz, Trauerbegleiterin der
Hospizstiftung Rems-Murr-Kreis e.V.
und Carsten Wriedt, Diakon (Trauer-
pastoralstelle) in Backnang stehen zur
Seite. Alle Emotionen sind erlaubt,
denn alle Betroffenen wissen, um was
es geht.“

Fühlen Sie sich angesprochen und le-
ben Sie mit Ihren Kindern noch in
einem Haushalt? Gerne geben wir Ih-
nen telefonisch weitere Informati-
onen,  melden Sie sich bitte  unter:
07191-92797-0 oder per E-mail un-
ter kinder@hospiz-remsmurr.de.

Wenn der Wind darüberweht -
Wüstengeschichten/Mose II

Nach einem heißen Sommer kann ein
Windhauch sehr erfrischend und küh-
lend sein. Wie ist es aber, wenn der
Wind über unsere Lebensjahre weht
und wir im Zurückschauen aufschre-
cken über dem, was wir versäumt ha-
ben, über dem, was alles zugedeckt
wurde durch Arbeit, Pflichten, aus der
Angst heraus oder über dem, was ein-
fach so im Alltag untergegangen ist?

Wenn der Wind darüberweht ... - wir
wollen das Thema anhand der Wüs-
tenwanderung des Volkes Israel be-



bis 10.30 Uhr und am 13.11. und
27.11. von 10 Uhr bis 10.30 Uhr und
von 11.30 Uhr bis 12 Uhr

Ab dem 1. Adventssonntag (27.11.)
sind in der Bücherei Advents- und
Weihnachtsbücher
sowie die neu erworbenen Bücher
und Medien zur Ausleihe ausgestellt.
Schauen Sie doch mal herein. Herz-
liche Einladung!

Das Büchereiteam

Stubenmusik und Hirtenmesse

Am Freitagabend vor dem ersten Ad-
vent, am 25.November, wird es um

20.00 Uhr wieder eine Stubenmusik
zum Advent geben mit Musik des
Weissacher Saitenspiels, vermutlich
in der Kirche von Christus König. Auch
wird das Saitenspiel wieder die Hir-
tenmesse um 9.00 Uhr am ersten
Weihnachtsfeiertag mitgestalten.

Wolfgang Beck
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denken, das Mose 40 Jahre durch die
Wüste führte, damit es neues Land
unter seine Füße bekam.
Sie sind herzlich eingeladen, sich mit
uns auf den Weg zu machen, weil die-
ser Wüstenweg auch unserem Le-
bensweg so sehr gleicht. Wir freuen
uns darauf, mit Ihnen zusammen ein
Stück Weges zu gehen.

Der 4-teilige Kurs findet am 14.10.,
04.11., 18.11. und  25.11.2022,  je-
weils freitags, von 20.00 Uhr bis
22.00 Uhr im Gemeindehaus Christ-
könig statt. Anmeldung erbeten bis
7. Oktober 2022 per Mail an
renate.kemmler@t-online.de oder
hellerribe@web.de. Nähere Informati-
onen entnehmen Sie bitte der Home-
page www.katholisch-backnang.de
oder den Flyern, die in den Kirchen
aufliegen. Wir freuen uns auf Sie.

Renate Kemmler und Rita Heller

Im Oktober und November ist die
Katholische Öffentliche Bücherei wie
folgt geöffnet:
Am 2.10., 9.10., 16.10., 23.10.,
30.10., 6.11. und 20.11. von 10 Uhr



Christliche Kirchen beim TSG-Ju-
biläum

ACK unterstützt Geflüchtete aus der
Ukraine

Kirche und Sport – das muss keine
Konkurrenz sein. Beide können sich
gegenseitig unterstützen. Ein Beispiel
dafür ist die Scheckübergabe der Ar-
beitsgemeinschaft christlicher Kir-
chen in Backnang (ACK) an die TSG
Backnang 1846 bei deren
175jährigem Jubiläum (Bild: Der TSG-
Vorsitzende Rainer Mögle empfängt

vom ACK-Vorsitzenden Klaus Herberts
und Kassenwart Armin Klöpfer einen
symbolischen Scheck).

Die ACK bietet die Straßenfest-Got-
tesdienste an. Das Thema des dies-
jährigen Jubiläums-Gottesdienstes
lautete „Leben teilen“. Die Kollekte
kam dabei aus der Ukraine Geflüchte-
ten in Backnang zugute. Eine Hälfte
ging an die Paulinenpflege, die ande-

re an die TSG. Die ACK unterstützt mit
der Gabe der Gottesdienstteilneh-
menden diese Arbeit der TSG.

Der Arbeitsgemeinschaft christlicher
Kirchen gehören die Baptisten (Evan-
gelisch-Freikirchliche Gemeinde), die
Biblische Gemeinde, die Mennoniten,
die Methodisten (EmK), die Neuapos-
tolische Kirche (NAK), die evan-
gelische und die katholische
Gesamtkirchengemeinde an. Die Mit-
gliedschaft der griechischorthodoxen
Gemeinde ruht bedauerlicherweise.
Ziel der ACK ist es, das gegenseitige
Kennenlernen und Verständnis zu
fördern. Den ACK-Mitglieds-
gemeinden ist es wichtig, den ge-
meinsamen Glauben an Jesus
Christus in den Mittelpunkt zu stel-
len. Gemäß Satzung vertritt die ACK
Backnang die christlichen Kirchen in
der Öffentlichkeit.

Klaus Herberts

Den Glauben ins Gespräch brin-
gen: Familie – Freunde – Bekann-
te – Sie

Viele von uns sehnen sich danach,
ganz natürlich über unseren christli-
chen Glauben und über Jesus Chris-
tus sprechen zu können, wie beim
Abendessen mit Bekannten und Kol-
legen, über Fußball, das Wetter oder
Politik. Leider bleibt es oft nur bei
dem Wunsch, denn wir wissen nicht,
wie das funktionieren soll. Andere
denken, dass es den „Experten", den
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Theolog/inn/en, den Hauptamt-
lichen, vorbehalten ist, mit anderen
über den Glauben zu sprechen.
Doch jeder von uns wurde von Gott in
ein besonderes Umfeld gestellt, in
dem er die Gute Nachricht weiterge-
ben kann: ganz natürlich, in der Fa-
milie, mit Freunden und Bekannten.

Der ACK-Abend findet am Freitag,
dem 18. November um 19.30 Uhr im
Markus-Gemeindezentrum (Saal) in
der Nansenstraße statt. Es gibt zwei
Kurzvorträge vom Referenten Rainer
Brose mit anschließendem Austausch
in Kleingruppen und der Möglichkeit,
Fragen zu stellen. Rainer Brose ist
Theologe und seit vielen Jahren in
Deutschland und Afrika unterwegs als
freikirchlischer Prediger.
Der Abend richtet sich  an Menschen
wie „Du und ich“. Der Eintritt ist frei.
Gerne dürfen Sie jemanden mitbrin-
gen. Die dann aktuellen Corona-
Regelungen finden Sie u. a. auf
www.ACK-Backnang.de

Klaus Herberts

Bereits 500 Alt-Handys aus
Backnang für missio

Haben Sie sich ein neues Handy ge-
kauft und Ihr altes liegt seither nutz-
los in der Schublade? Damit könnten
Sie Menschen in Not helfen und die
Umwelt entlasten! Wir haben in un-
seren Kirchen jeweils eine missio
HHandy-Sammelbox aufgestellt. Mis-
sio erhält für jedes verwertete Handy

einen kleinen Geldbetrag (aktuell
0,50 €), der für Hilfsprojekte verwen-
det wird. Zudem enthalten bereits 41
Handys so viel Gold wie eine Tonne
Golderz. Durch das Recycling wird al-
so auch die Umwelt geschont.

Es dauert nur ein paar Minuten, mit
Ihrem alten Handy Gutes zu tun:
– Entfernen Sie zu Hause SIM- und
Speicherkarten aus dem Handy. Set-
zen Sie das Handy auf die Werksein-
stellungen zurück, um alle Daten zu
löschen.
– Nehmen Sie das Handy in die Kirche
mit und stecken es komplett mitsamt
Akku und Rückschale in einen der
Umschläge aus dem Aufsteller neben
der Sammelbox.
– Wenn Sie wollen, beschriften Sie
den Umschlag; dann nehmen Sie an
einer missio-Verlosung teil.
– Legen Sie den Umschlag in die
Sammelbox – oder noch besser: wer-
fen Sie ihn in den Pfarramts-Briefkas-
ten von Christkönig oder St.
Johannes. So kommt Ihr Handy am
sichersten dort an, wo es Hilfe brin-
gen kann.

Kürzlich konnten wir wieder ein Paket
mit 100 Handys an missio in Aachen
senden, so dass jetzt seit Beginn der
Sammelaktion 500 Backnanger Han-
dys zur missio-Hilfe für Familien in
Not beigetragen haben. Die Sam-
melaktion geht weiter!

 Norbert Zeman

20

Eine-Welt



Nachrufe

Wir trauern um Johanna Kittel, die im
Juli verstorben ist. Frau Kittel leitete
über viele Jahre die Besuchsdienste
von Johannes, buk bei den Treffen,
fühlte sich persönlich verantwortlich.
Ebenso war sie ebenfalls eine Größe
in Sachen Blumenschmuck in der Kir-
che und baute dafür eigens in ihrem
Garten Blumen an. Frau Kittel haben
wir sehr viel zu danken.

Ekhard Kittel
Genau einen Monat nach seiner Frau
ist Ekhard Kittel verstorben. Herr Kit-
tel war bis zuletzt Vorstandsmitglied
in der katholischen Sozialstiftung,
war im Finanzausschuss der Johan-
nesgemeinde. Ohne ihn wäre die Or-
gel in der Johanneskirche in seiner
jetzigen Form und Größe wohl so
nicht zustande gekommen. 1982
wurden damals die ersten Überle-
gungen angestellt, Im Jahr 1989
wurde sie durch eine Elsässische Or-
gelbaufirma vollendet. Natürlich, das
gehörte für Herr Kittel dazu, wurde
im Elsass auch ein klein wenig gefei-
ert. Herr Kittel, jetzt kann man es ja
sagen, spendierte jedes Jahr den
Wein für die Seniorengeburtstage in
Johannes. Persönlich befreundet war
er mit Pfarrer Egon Saupp. Wir trau-
ern um einen Mann mit klarem Ver-
stand, der immer das Gute, auch
Fröhliche, im Zwischenmenschlichen
und das qualitativ Hochwertige im
Materiellen wollte und bereit war

Entscheidungen zu treffen und hinter
denen auch zu stehen. Freilich ohne
seine Frau, wäre Herr Kittel das nie
gewesen, was er war.

Im Juli verstarb auch Willi Knödler,
der zu Pfarrer Saupps Zeiten eine fes-
te Größe im Gemeindeleben war.
Die Verstorbenen übergeben wir der
Hoffnung auf ein seliges Auferstehen
beim Herrn, ja wir sind davon über-
zeugt, und danken ihnen und ihrer
Familie.

Wolfgang Beck

Neue Mailadressen!

Die beiden Pfarrbüros und alle haupt-
amtlichen Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeiter der Gesamtkirchengemeinde
Backnang wurden auf neue Mail-
adressen umgestellt. Wir haben jetzt
alle Adressen mit drs (Diözese Rot-
tenburg Stuttgart) als Endung.

Hier die neuen Mailadressen, die Sie
bitte ab sofort benutzen sollten:
Pfarramt St. Johannes =
StJohannesBaptist.Backnang@drs.de
Pfarramt Christkönig =
ChristusKoenig.Backnang@drs.de

Die Hauptamtlichen =
Wolfgang.Beck@drs.de
Carsten.Wriedt@drs.de
Reiner.Schulte@drs.de
Diana.Weindel@drs.de
Petra.Krawitowski@drs.de
Karola.Schmoll@drs.de
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Gemeindebrief

Seit der letzten Veröffentlichung sind
390,00 € an Spenden eingegangen.
Der Gesamtspendenstand beträgt
nun 710,00 €.

Aleppo

Für unser Missionsprojekt gingen an
Spenden und Kollekten 765,99 € ein.
Somit haben wir insgesamt 1.130,49
€ an Spenden erhalten.

Für alle Spenden danken wir ganz
herzlich!

Spenden bitte per Überweisung an
die Kath. Kirchenpflege Backnang,
IBAN: DE26 6025 0010 0000 0007
56, BIC: SOLADES1WBN.
Verwendungszweck nicht vergessen!

Spenden
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Leben

getauft wurden

Amelie Deister, Toni, Werner, Luano Loscalzo, Maxim Zeb, Samuel Blaskic, Yuna Jule Seid-
ler, Lea-Sophie Maria Kodsi, Linus Andreas Kodsi, Saeed Abd Alrahman, Lukas Maximilian
Kraft, Maxim William Kempe, Purity Orobosa Edorisiagbon, Grace Blesses Edorisiagbon,
Johanna Chinenye Ouwuzurike, Diego Da Cruz, Dana Ceratti, Marie Anna Pedersen und
Sofia Tursi Garcia.

getraut wurden

Amanda Arcuria und Alessandro Loscalzo
Annika Johanna Muszkiet und Christopher Ray Schiestel
Beatrice Anke Steiner und Markus Weißbarth
Selina Dolores Schaukal und Richard Larys
Cristina Garcia Huertas und Angelo Tursi

gestorben sind

Ulrich Schwarz, Rudolf Kellner, Ernestine Stutz, Jelena Odabasic, Bernhard Richter, Fried-
rich Enslin, Wilhelm Czansky, Harald Richter, Friedrich Melber, Johanna Kittel, Anja Weber,
Willi Knödler, Christa Enkel, Regina Freudensprung, Bruno de Riz und Ekhard Kittel

Herr, schenke ihnen die ewige Freude.
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Datum
2022 St. Johannes Christkönig
Sa 1.10. 18.00 Wort-Gottes-Feier

19.00 portug. Rosenkranz
19.30 portug. Eucharistiefeier

So 2.10. 27. Sonntag im Jahreskreis – Erntedank

9.00 Eucharistiefeier 10.30 Familien-Gottesdienst mit Kinder-
garten zum Erntedank10.30 kroat. Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier
Di 4.10. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 5.10. 6.30 monatl. Frühmesse mit Frühstück
18.00 kroat. Rosenkranz und Messe

Do 6.10. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Bonhoeffer-Haus

11.00 Gottesdienst Pflegestift Waldrems

20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 7.10. 17.00 Fußwallfahrt: Treffpunkt Johanneskirche

19.00 Eucharistiefeier auf dem Ebersberg nach Fußwallfahrt

Sa 8.10. 14.00 Trauung Madlen Schmidt und
Marco Lutz

18.00 Eucharistiefeier

19.00 portug. Rosenkranz
19.30' portug. Eucharistiefeier

So 9.10. 28. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Wort-Gottes-Feier
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier
Di 11.10. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 12.10. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

18.00 kroat. Rosenkranz und Messe
Do 13.10. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Aspacher Tor
20.00 Eucharistische Anbetung

Fr 14.10. 15.45 Gottesdienst im Bürgerheim

18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Sa 15.10. 18.00 Jugendgottesdienst im M.-
Limbeck-Raum

18.00 Wort-Gottes-Feir

19.00 portug. Eucharistiefeier im E.-Saupp-Saal

Gottesdienstzeiten
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Datum
2022 St. Johannes Christkönig
So 16.10. 29. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier u.Pilgerung

15.30 polnische Eucharistiefeier 18.00 Pontifikalvesper mit Bischof
und Einweihung Stele

Di 18.10. 18.00 Beichtgelegenheit

19.00 Eucharistiefeier

Mi 19.10. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

18.00 kroat. Rosenkranz und Messe
Do 20.10. 8.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 21.10. 19.00 kein Gottesdienst!
Sa 22.10. 18.00 Eucharistiefeier

19.00 portug. Gottesdienst zum Fatima-Fest

So 23.10. 30. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier
10.30 Kinderkirche im Gemeindehaus
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier
15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 25.10. 19.00 Eucharistiefeier

Mi 26.10. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

18.00 kroat. Rosenkranz und Messe
Do 27.10. 8.30 Eucharistiefeier

20.00 Eucharistische Anbetung 19.00 Hospiz-Gedenkgottesdienst
Fr 28.10. 15.00 Gottesdienst Haus am Berg 19.00 Eucharistiefeier
Sa 29.10. 19.00 portug. Rosenkranz 18.00 Wort-Gottes-Feier

19.30 portug. Eucharistiefeier
So 30.10. 31. Sonntag im Jahr – Zeitumstellung (Winterzeit)

9.00 Eucharistiefeier 10.00 ökum. Gottesdienst in Matt-
häus mit Christkönig

15.30 polnische Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier
Di 1.11. Allerheiligen

9.00 Eucharistiefeier

10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Eucharistiefeier
15.00 Andacht mit Gräberbesuch auf

dem Stadtfriedhof
13.30 Andacht mit Gräberbesuch auf

dem Waldfriedhof
Mi 2.11. 19.00 Eucharistiefeier mit Totenge-

denken
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Datum
2022 St. Johannes Christkönig
Do 3.11. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle
Fr 4.11. 19.00 kein Gottesdienst!
Sa 5.11. 18.00 Wort-Gottes-Feier

19.30 portug. Eucharistiefeier
So 6.11. 32. Sonntag im Jahreskreis

9.00 Eucharistiefeier
10.30 kroat. Eucharistiefeier 10.30 Familien-Wortgottes-Feier
15.30 polnische Eucharistiefeier

Di 8.11. 19.00 Eucharistiefeier
Mi 9.11. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 10.11. 8.30 Eucharistiefeier

10.00 Gottesdienst Bonhoeffer Haus 14.00 Gottesdienst für Senioren
mit Krankensalbung11.00 Gottesdienst Pflegestift Waldrems

19.00 Eucharistische Anbetung

Fr 11.11. 15.45 Gottesdienst im Bürgerheim
18.00 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Sa 12.11. 18.00 portug. Eucharistiefeier 18.00 Eucharistiefeier

So 13.11. 33. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Eucharistiefeier 9.00 Wort-Gottes-Feier
15.30 polnische Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier
19.00 ök. Taizé-Gottesdienst in Maubach

Di 15.11. 18.00 Beichtgelegenheit
19.00 Eucharistiefeier

Mi 16.11. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)

Do 17.11. 8.30 Eucharistiefeier
10.00 Gottesdienst Aspacher Tor
19.00 Eucharistische Anbetung 20.00 Taizé-Gebet im Totenkirchle

Fr 18.11. 15.00 Gottesdienst Haus am Berg 19.00 kein Gottesdienst!
Sa 19.11. 18.00 Eucharistiefeier

19.30 portug. Eucharistiefeier
So 20.11. Christkönigssonntag – Patrozinium in CK

9.00 Wort-Gottes-Feier 10.30 Eucharistiefeier zum Patrozi-
nium10.30 kroat. Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier
Di 22.11. 19.00 Eucharistiefeier
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Datum
2022 St. Johannes Christkönig
Mi 23.11. 8.00 Eucharistiefeier  (Kapelle)
Do 24.11. 8.30 Eucharistiefeier

19.00 Eucharistische Anbetung
Fr 25.11. 19.00 Eucharistiefeier
Sa 26.11. 18.00 Wort-Gottes-Feier
So 27.11. 1. Adventssonntag

10.30 Eucharistiefeier 9.00 Eucharistiefeier

15.30 polnische Eucharistiefeier 10.30 kroat. Eucharistiefeier

Di 29.11 19.00 Eucharistiefeier

Mi 30.11. 6.30 Rorate-Gottesdienst
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Datum Veranstaltung Ort Raum
Mi 5.10. 17.00 Kroat. Elternabend CK Clubraum

20.00 Infoabend zur Firmung  (s. Artikel) CK Gemeindesaal

Do 6.10. 15.00 Seniorenteams: Planung Programm 2023 Jo E.-Saupp-Saal

19.30 ACK-Sitzung Neuapostolische Kirche

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 7.10. - 9.10. Familienfreizeit Talheim

So 9.10. 19.00 Konzert „König David“  (s. Artikel) CK Kirche

Mo 10.10. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo Bastelraum

19.30 Meditationstanz Jo E.-Saupp-Saal

Di 11.10. 19.30 Elternabend Kindergarten Jo E.-Saupp-Saal

Do 13.10. 20.00 Probe Troubadix-Chor CK Kirche

20.00 Infoabend zur Firmung  (s. Artikel) CK Gemeindesaal

20.00 Elternabend zur Erstkommunion (s.Artikel) Jo E.-Saupp-Saal

Fr 14.10. 20.00 Tanzkreis: Kurs Jo E.-Saupp-Saal

20.00 Kurs: Wüstengeschichten (s. Artikel) CK Gemeindesaal

Sa 15.10. 15:00 Portug. Gemeinde: Vortrag zu Fatima Jo E.-Saupp-Saal

Di 18.10. 20.00 Elternabend zur Erstkommunion (s.Artikel) Jo E.-Saupp-Saal

Mi 19.10. 14.00 Seniorenwanderung CK Parkplatz Kirche

20.00 KGR Johannes: Sitzung Jo E.-Saupp-Saal

Do 20.10. 14.30 Seniorennachmittag (s. Artikel) Jo E.-Saupp-Saal

20.00 Meditatives Tanzen CK Gemeindesaal

Fr 21.10. 15.00 Kindertreff: Laubsägen (s. Artikel) CK Clubraum

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Sa 22.10. 9.30 Meditationstanz Jo E.-Saupp-Saal

So 23.10. 18.00 Benefizkonzert Bläserphilharmonie (S.Art.) CK Kirche

Di 25.10 20.00 KGR Christkönig: Sitzung CK Clubraum

Do 27.10. 20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 28.10. 20.00 Tanzkreis: Kurs Jo E.-Saupp-Saal

Fr 4.11. 20.00 Kurs: Wüstengeschichten (s. Artikel) CK Clubraum

Sa 5.11. 8.30 Erstkommunion-Gruppenstunden Jo E.-Saupp-Saal

Mo 7.11. 19.30 Meditationstanz Jo E.-Saupp-Saal

Di 8.11. 20.00 Bibel teilen Jo Bastelraum

Mi 9.11. 16.00 Erstkommunion-Gruppenstunde CK Clubraum
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Termine

Datum Veranstaltung Ort Raum
Do 10.11 14.45 Seniorennachmittag  (s. Artikel) CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

Fr 11.11. 20.00 Tanzkreis: Kurs Jo E.-Saupp-Saal

So 13.11. 17.00 St. Martinsumzug Stiftshof

Mo 14.11. 19.00 Treffen ehrenamtl. Hospizbegleiter Jo Bastelraum

Mi 16.11. 14.00 Seniorenwanderung CK Parkplatz Kirche

Do 17.11. 20.00 Meditatives Tanzen CK Gemeindesaal

20.00 Probe Troubadix-Chor CK Kirche

Fr 18.11. 19.30 ACK: Themenabend (s. Artikel) Markus-Gemeindehaus

20.00 Kurs: Wüstengeschichten (s. Artikel) CK Clubraum

So 20.11. 12.00 Patroziniumsfest u.Gemeindeversammlung CK Gemeindesaal

Di 22.11. 19.30 Kroat. Pastoralratssitzung CK Clubraum

Mi 23.11. 16.00 Erstkommunion-Gruppenstunde CK Clubraum

Fr 25.11. 20.00 Stubenmusik im Advent (s. Artikel) CK Gemeindesaal

20.00 Kurs: Wüstengeschichten (s. Artikel) CK Clubraum

20.00 Tanzkreis: Kurs Jo E.-Saupp-Saal

Sa 26.11. 14.00 Probe Troubadix-Chor CK Gemeindesaal

19.00 Konzert der Musikschule CK Kirche

Mi 30.11. 20.00 Gesamt-KGR-Sitzung Jo E.-Saupp-Saal

Wöchentliche Termine
Mo 12.30 Vesperkirche ab 7.11. Jo E.-Saupp-Saal

Di 11:00 Tischtennis für Alle CK Gemeindesaal

Di 14.30 AK-Asyl Jo M.-Limbeck-Raum

Di 20.00 Probe Chorgemeinschaft CK Gemeindesaal

Mi 15.00 Kroat. Religionsunterricht CK Gemeindehaus

Mi 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren Jo Egon-Saupp-Saal

Mi 16.00 Kath. Singschule für Jungen ab 2. Klasse Jo Egon-Saupp-Saal

Do 10.00 Seniorengymnastik Jo Egon-Saupp-Saal

Do 18.00 Ministranten-Gruppen CK Jugendraum

Do 18.00 Alle Ministranten-Gruppen Jo Gemeindehaus

Do 19.00 Töpfern CK Töpferraum

Fr 15.00 Kath. Singschule für Kinder von 5-7 Jahren CK Gemeindesaal

Fr 15.45 Kath. Singschule für Mädchen ab 2. Klasse CK Gemeindesaal

Fr 18.00 Jugendchor „Chorios“ CK Gemeindesaal
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Kontakt – Soziales

Katholische Sozialstation

Alten- und Krankenpflege Tel. 914121
Nachbarschaftshilfe           Tel. 914123

Familienpflege Rems-Murr

Tel. 07151-1693155

Katholische Telefonseelsorge täglich
0800/1 11 02 22

www.katholisch-backnang.de
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Kontakt

Pfarrer Wolfgang Beck
07191-68652
0171-9747482
wolfgang.beck@katholisch-backnang.de
oder Wolfgang.Beck@drs.de

Diakon Carsten Wriedt
07191-953777
0173-4373341
carsten.wriedt@katholisch-backnang.de
oder Carsten.Wriedt@drs.de

Regionalkantor Reiner Schulte
07191-732604
Reiner.Schulte@drs.de

Leiterin Kath. Singschule
Diana Weindel
Diana.Weindel@drs.de

Kath. Kirchenpflege Backnang
Bianca Klenk
07191-220 6810
KathGesamtkirchenpflege.Backnang@drs.de

Bankverbindung:

Kath. Kirchenpflege Backnang
IBAN: DE26 6025 0010 0000 0007 56
BIC: SOLADES1WBN

Pfarrbüros

Pfarrbüro St. Johannes
Obere Bahnhofstraße 26, Backnang
Pfarramtssekretärinnen Karola Schmoll und
Petra Krawitowski

07191-68652
StJohannesBaptist.Backnang@drs.de

Beide Pfarrbüros sind am 5.10. geschlos-
sen. Das Büro Christkönig ist vom 10.-
14.10. geschlossen!

Pfarrbüro Christkönig
Marienburger Straße 5, Backnang
Pfarramtssekretärin Petra Krawitowski

07191-69106

ChristusKoenig.Backnang@drs.de

Mo 9.00–11.30

Di 9.00–11.30

Mi 10.00–11.30

Do 9.00–11.30 und 14.00–18.00

Datum

Di 10.00-12.00

Mi 10.00–12.00

Do 15.00-18.00

Fr 10.00–12.00
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